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9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden haben die Kompetenz zur eigenständigen Anwendung von

grammatiktheoretischen Ansätzen erworben.

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können sie:

• die einschlägigen Daten für die Erfassung eines sprachlichen Phänomens

identifizieren;

• sprachliche Daten im Rahmen von grammatiktheoretischen Ansätzen

selbstständig analysieren;

• den wissenschaftlichen Beitrag einer Analyse zum gegenwärtigen

Forschungsstand ausformulieren;

• die Vorhersagen von alternativen Ansätzen prüfen bzw. Schlussfolgerungen über

die Adäquatheit der verglichenen Ansätze gewinnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: M.Ling.132.LV1 Linguistisches Kolloquium (Kolloquium) 2 SWS

Lehrveranstaltung: M.Ling.132.LV2 Grammatiktheorie 1 oder Grammatiktheorie 2

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten) oder Portfolio (max. 20 Seiten) oder Klausur

(90 Min)

M.Ling.132.Mp: Theorie

Prüfungsvorleistungen:

jeweil kleine Leistung (in Textform, max. 8 Seiten oder mündlich, ca. 30 Minuten) in LV 1

und LV2

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen nach, dass sie linguistisch relevante Daten erkennen und

organisiert darstellen können. Sie weisen nach, dass sie linguistische Analysen

von ausgewählten Phänomenen eigenständig entwickeln können und können die

Adäquatheit alternativer Ansätze beurteilen und schlüssig darstellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Uwe Junghanns

Prof. Dr. Clemens Steiner-Mayr

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

1


